
 

 
 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,  
 
heute möchten wir Sie gerne wieder über einige interessante Neuigkeiten informieren:  
 
 
1. PAKT Würzburg - Psychosozialer Arbeitskreis Trauma - Therapieangebote für 
Flüchtlinge - Unterstützung für Ehrenamtliche 
Gerne möchten wir Sie auf das Angebot des Psychosozialen Arbeitskreises Trauma (PAKT) 
aufmerksam machen. Beim Arbeitskreis PAKT handelt es sich um einen Zusammenschluss 
von Würzburger Therapeuten, Psychologen, Psychiatern und Studenten, mit dem Ziel ein 
unkompliziertes, ehrenamtliches und vor allen Dingen kostenfreies Therapieangebot zu 
schaffen. 
Neben therapeutischen Angeboten für Kinder/Jugendliche und Erwachsene mit 
traumatischen Erfahrungen bietet der Arbeitskreis auch die Möglichkeit Fachkräfte, aber 
auch Ehrenamtliche konkret zu unterstützen. PAKT begleitet Ehrenamtliche z.B. durch 
verschiedene Informations-, Schulungs- und Unterstützungsangebote bis hin zu 
Supervisionsrunden. 
Die Kontaktdaten der einzelnen Arbeitsgruppen und das gesamte Spektrum der 

Unterstützungsmöglichkeiten finden sich auf der Homepage des Arbeitskreises: www.pakt-
wuerzburg.de/wp 

 
2.  Brose Welcome & Competence Center für geflüchtete Menschen 
Die Brose Fahrzeugteile GmbH & Co. KG initiiert ein Projekt zur individuellen Unterstützung 
geduldeter Flüchtlinge und anerkannter Asylbewerber mit dem Ziel der gesellschaftlichen, 
sozialen und beruflichen Integration. Das Projekt richtet sich vor allem an Geflüchtete im 
Alter zwischen 18 und 25 Jahren (in Ausnahmefällen bis 27 Jahren) mit einem Sprachniveau 
von mindestens A1, wobei A2 bzw. B1 empfehlenswerter ist. Im Anhang lassen wir Ihnen die 
Ausschreibung gerne zukommen.  
Das Projekt beginnt am 12. September 2016, läuft über eine Zeitraum von 6 Monaten und 
beinhaltet einen Sprachkurs und 2x4 Wochen praktische Erprobungsphase im Betrieb. Die 
Teilnehmer werden sozialpädagogisch betreut und bekommen darüber hinaus einen Paten 
an die Seite gestellt, der bereits Mitarbeiter der Brose GmbH ist. Darüber hinaus werden die 
Fahrtkosten übernommen.  
Bei Rückfragen oder wenn einer Ihrer "Schützlinge" als Teilnehmer in Frage kommt, steht 
Ihnen gerne die Projektkoordinatorin Anja Gergele zur Verfügung:  
Telefon: 09721/1724-30  
E-Mail: gergele.anja@sw.bbw.de 

 
 
 

3. Praktikumsbörse "Sprungbrett into work Bayern" für junge Geflüchtete 
Die Praktikumsbörse wurde von der Vereinigung der bayerischen Wirtschaft (vbw) 
zusammen mit der Staatsregierung und der Regionaldirektion Bayern initiiert und ist Teil des 
Maßnahmenprogramms Integration durch Ausbildung und Arbeit (IdA). Die Börse richtet sich 
vor allem an Schülerinnen und Schüler mit Flucht- und Migrationshintergrund, insbesondere 
aus Berufsintegrations- und Übergangsklassen und bündelt aktuelle Praktikumsangebote.  
Auf der Homepage www.sprungbrett-intowork.de können nach bestimmten Stichworten wie 
z.B. "Ort des Praktikumsplatzes" oder "gesuchte Berufsbezeichnung" aktuelle 
Praktikumsplätze in der Region gesucht und eingesehen werden. Darüber hinaus ist auch 
eine direkte Online-Bewerbung möglich.  
 
 
4. Zuweisungsbescheide in die GU Ingolstadt (B_ARE I) für Antragsteller aus der 

Ukraine und dem Westbalkanhttp://www.frankenwarte.de/unser-

bildungsangebot/veranstaltung.html?id=609 

http://www.pakt-wuerzburg.de/wp
http://www.pakt-wuerzburg.de/wp
http://www.sprungbrett-intowork.de/
http://www.frankenwarte.de/unser-bildungsangebot/veranstaltung.html?id=609
http://www.frankenwarte.de/unser-bildungsangebot/veranstaltung.html?id=609



                                                                                                                                                           


Brose Welcome & Competence Center  
für geflüchtete Menschen 
 


 


 
Sie sind im Alter von 18 bis 25 Jahren und möchten sich sozial und 
beruflich in Deutschland integrieren? 
 
 
 
Was Sie erwartet 
 
 Deutschkurs  
 Praktische Erprobung  
 Betreuung und Beratung 
 Begleitung 


 
 
 
Wo:   bbw gGmbH, Mergentheimer Str. 180, 97084 Würzburg 
Beginn:  12.09.2016 
Dauer:  6 Monate  
 
 
 
Melden Sie sich bei 
 
Anja Gergele 
Telefon:  09721 172430 
E-Mail:  gergele.anja@sw.bbw.de  
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- 2 - 
Aktuell häufen sich Zuweisungsbescheide der Regierung von Oberbayern für Ukrainer in die 
Gemeinschaftsunterkunft Ingolstadt. Auch Zuweisungsbescheide für Flüchtlinge aus dem 
Westbalkan nach Bamberg häufen sich. Die Rechtsbehelfsbelehrung, die zusammen mit 
dem Bescheid ergeht,  benennt die Möglichkeit, innerhalb von zwei Wochen Klage beim 
Verwaltungsgericht zu erheben. Der Zuweisungsbescheid ist allerdings kraft Gesetzes sofort 
vollziehbar, d.h. eine mögliche Klage gegen den Bescheid hat keine aufschiebende Wirkung.   
Nach Einschätzung der Anwälte für Asyl- und Ausländerrecht Herr und Frau Koch, sowie 
Herr Schürkens ist eine Klageerhebung gegen den Zuweisungsbescheid für Flüchtlinge aus 
dem Westbalkan nach Bamberg wenig erfolgversprechend, außer es liegen absolute 
Extremfälle vor.  
Dieses Vorgehen der Regierung war eine politische Grundentscheidung, die inzwischen 
auch in entsprechende Gesetze eingeflossen ist.  
Vor allem für Sie, liebe Helfer, die sich so sehr um die Integration und Begleitung der 
Flüchtlinge vor Ort einsetzen, ist dies wahrscheinlich nur schwer nachvollziehbar. Bitte 
zögern Sie nicht, uns gerne jederzeit bei Fragen oder Unsicherheiten zu kontaktieren.  
Gerne senden wir Ihnen anbei die Stellungnahme der Rechtsanwälte Koch zum Nachlesen 
zu. 

  
 
 

5. EFI Bayern e.V. - Fachtagung am 07. September 2016 
Die Landesarbeitsgemeinschaft EFI Bayern e.V. lädt herzlich zur Fachtagung am 07. 
September 2016 zum Thema "Bürgerschaftliches Engagement und nachhaltige Integration - 
wie geht das?" nach Ingolstadt ein. Angeboten werden verschiedene Vorträge über 
"Interkulturelles Lernen" und "Bürgerschaftliches Engagement aus verschiedenen 
Blickwinkeln" sowie zahlreiche Berichte aus der Praxis. Der Teilnehmerbeitrag beträgt 25,- 
Euro pro Person inklusive Mittagessen und Getränke.  
Weitere Details zu den Inhalten und die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie auf der 
Homepage von EFI Bayern (www.efi-bayern.de) oder im Anhang als PDF. 

  
 
 
6. Seminar "Fit für´s Ehrenamt! Rechtliches und Interkulturelles für die Arbeit mit 
Geflüchteten" am 22. Oktober 2016 
Die Gesellschaft für politische Bildung e.V. lädt am Samstag, den 22. Oktober 2016 alle 
ehrenamtlich in der Flüchtlingsarbeit Engagierte in die Akademie Frankenwarte ein. Neben 
Themen wie "Das Asylverfahren und Asylgründe" bzw. "Das Sozialrecht für Flüchtlinge" 
bietet das Seminar die Möglichkeit "Kulturunterschiede" kennenzulernen, aber auch direkt an 
den Erfahrungen und Berichten von Seiten der  Ehrenamtlichen anzuknüpfen. Die 
Seminarkosten betragen 30,- Euro inklusive Begrüßungskaffee und Mittagessen.  
Weitere Details zu den Inhalten und zur Anmeldung finden Sie auf der Homepage der 
Akademie Frankenwarte (www.frankenwarte.de/unser-
bildungsangebot/veranstaltung.html?id=609) oder im beiliegendem Flyer. 

  
 
 

Bitte melden Sie sich jederzeit gerne bei Fragen und Anregungen.  
Wir wünschen Ihnen schon jetzt ein schönes Wochenende und weiterhin viel Kraft für Ihr 
großartiges Engagement.  
Denen, die die Sommerferien für den eigenen Urlaub nutzen, wünschen wir darüber hinaus 
erholsame Tage und eine gute Zeit.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.efi-bayern.de/
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Rechtsanwälte Michael und Christiane Koch 


 


Betrifft Zuweisungsbescheide in die GU Ingolstadt (B_ARE I) für Antragsteller aus der Ukraine 


 


Derzeit erreichen uns von allen Seiten Anfragen zu Zuweisungsbescheiden der Regierung von 


Oberbayern. Darin wird die Zuweisung zur Stadt Ingolstadt angeordnet und als künftiger Wohnsitz 


die oben genannte GU zugewiesen. 


Die Einzugsverpflichtung ist für eine Woche nach Zustellung des Bescheides ausgesprochen. Die 


Rechtsbehelfsbelehrung lautet auf die Möglichkeit, innerhalb von zwei Wochen Klage beim Verwal-


tungsgericht München zu erheben. 


Der Bescheid ist allerdings kraft Gesetzes sofort vollziehbar, sodass eine Klage keine aufschiebende 


Wirkung hat. Die Anordnung der aufschiebenden Wirkung müsste daher beim Verwaltungsgericht 


München beantragt werden. 


Nach Abstimmung mit dem Kollegen Schürkens ist hierzu folgendes bekannt zu geben: 


 


Nach unserer Einschätzung und auch aufgrund der Erfahrungen mit den Zuweisungsbescheiden für 


die Flüchtlinge aus dem Westbalkan nach Bamberg sehen wir grundsätzlich keinerlei Erfolgsaussich-


ten für die Klage mitsamt Eilantrag, außer in absoluten Extremfällen. 


In den Bescheiden wird bereits darauf hingewiesen, dass in Ingolstadt angemessene medizinische 


Betreuung zur Verfügung steht, sodass im Regelfall auch insoweit keine positive Entscheidung zu 


erwarten ist. 


So bitter dies auch für die Helferkreise und ehrenamtlichen Helfer ist, die sich um den Fortschritt der 


Integration dieser Flüchtlinge bemüht haben, so ist dies eine politische Grundentscheidung gewesen, 


die inzwischen in die entsprechenden Gesetzesänderungen eingeflossen ist und den Regierungen die 


Möglichkeit gibt, relativ willkürlich aufgrund der Anerkennungsquoten der jeweiligen Herkunftslän-


der die Flüchtlinge in entsprechenden Lagern zu konzentrieren, um dort innerhalb kürzester Zeit die 


Asylverfahren in der Regel negativ zum Abschluss zu bringen. 


 


Bitte berücksichtigen Sie Vorstehendes im Rahmen Ihrer Beratungstätigkeit für die Flüchtlinge und 


auch für Helferkreise und Ehrenamtliche. 


Würzburg, 03.08.2016 
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EFI	Bayern	e.V.		Fachtagung	2016		
Ort:	 Ingolstadt	


Volkshochschule	Ingolstadt,	Hallstr. 5	


Zeit:	 7.9.2016	von	10:00	bis	16:30	Uhr	


Veranstalter:	 EFI	Bayern	e.V.			


Tagungsthema:	 Bürgerschaftliches	Engagement	und	nachhaltige	Integration	-	wie	geht	
das?		
Konkrete	Wege	dahin.	Wie	können	seniorTrainerinnen	und	seniorTrai-
ner	sich	hier	in	der	Praxis	engagieren?	


Programm	


Tagungsmoderation:			Claudia	Leitzmann,	Landesnetzwerk	Bürgerschaftliches	Engagement	
Bayern	e.V.	(LBE),	Nürnberg	


10:00	–	10:15				 EFI	Aktuell	


Begrüßung:	 Herbert	Schmidt	,Vorstandsvorsitzender	EFI	Bayern	e.V.		


Grußwort:	
	


Anja	Bungartz-Pippig,	Bayerisches	Staatsministerium	für	Arbeit	und	So-
ziales,	Familie	und	Integration	
Referat	III	2	-	Seniorenpolitik,	Seniorenarbeit	


10:15	–	11:00				 Interkulturelle	Kompetenz	


Vortrag:	 Prof.	Dr.	Werner	Sauter,	Ulm/Berlin		


Thema:	 Nachhaltige	Integration	mit	interkultureller	Kompetenzentwicklung.	
Wie	kann	das	gelingen?	


11:00	–	12:00						 Blick	auf	Bürgerschaftliches	Engagement	aus	verschiedenen	Blickwin-
keln	


Vortrag:	 Loring	Sittler,	Generali	Zukunftsfonds,	Köln	


Thema:	 Warum	engagieren	sich	Menschen	ehrenamtlich?	
Egoismus	vs.	Altruismus.	Welche	Rolle	spielt	Monetarisierung?	


12:15	–	13:15								 Mittagspause/Hausbuffet	







 


	


13:15	-		14:00								 Praxisfenster	I:	Die	Seniorenakademie	Bayern	stellt	sich	vor.	


Vortrag:	 Jürgen	Griesbeck,	Leitung	Seniorenakademie	Bayern,	München	


14:00	–	14:45										Praxisfenster	II:	Bürger	vermögen	viel.	Finanzielle	Mittel	für	lokale	Projekte	
gewinnen.	


Vortrag:	 Klaus	Kopp,	Ebersberg	


14:45	–	15:15				 Praxisfenster	III:	Das	EFI-Wissensaustausch-Portal	


Vortrag:	 Michael	Schmitt,	EFI	Bayern	e.V.	und	Rolf	Eisenhauer,	München	


15:15	–	15:45															Kaffeepause	im	Haus	


15:45	–	16:30																	Moderierte	Abschluss-Diskussion:	


Thema:	
	


Welche	Beiträge	können	Anlaufstellen	sowie	seniorTrainerinnen	und		
seniorTrainer	liefern,	damit	Integration	gelingt?	


Moderatorin:	
Podium:																						


Claudia	Leitzmann,	Nürnberg	
Herbert	Schmidt,	Dr.	Wolfgang	Stodieck,	Michael	Schmitt,	NN	


Ca.	16:30	 Ende	der	Veranstaltung	


 
 
 
 
 
 
Per Post bitte an: 
 
 
 
 
 
 
Peter Steinmann 
Hoher Rain 1 
 
86929 Penzing 
 
 


Name, Vorname: 
 
 
Institution: 
 
 
Straße: 
 
 
PLZ und Ort: 
 
 
Telefon und Fax: 
 
 
E-Mail:  
 
 
Ort / Datum:                       
Unterschrift: 
 


Tagungs-Anmeldung 
Hiermit melde ich mich für die 
EFI-Fachtagung 2016 am 
7.9.2016 in Ingolstadt verbindlich 
an. 
Bitte die Anmeldung bis 
30.8.2016 an Peter Steinmann, 
Hoher Rain 1  
86929 Penzing  
Oder per Fax an: 08193-95 00 09 
E-Mail:  
Peter.steinmann@efi-bayern.de 
 
Sie erhalten eine Anmeldebestä-
tigung.  
Den Tagungsbeitrag von 25 € 
(incl. Getränke und Mittagessen) 
überweise ich auf das Konto von 
EFI Bayern e.V.  bei der Sparkas-
se Mainfranken Würzburg Konto  
 
DE62790500000046341939 
BYLADEM1SWU 
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Alle Zimmer verfügen über Dusche, WC sowie Telefon mit 
Internetanschlussmöglichkeit. Empfang, Restaurant und ein 
Tagungsraum sind rollstuhlfreundlich erreichbar. Die Toiletten 
in Haus 1 sowie zwei Gästezimmer sind rollstuhlgerecht aus-
gestattet. Alle Gästezimmer sind Nichtraucher-Zimmer. 
 
Würzburg, 27. Juni 2016 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Stephanie Böhm, Referentin 
 
Anmeldeabschnitt (per Fax / Post) bitte abtrennen, umgehend 
zusenden an (gilt nicht für Online-Anmeldungen): 


W 4204, Akademie Frankenwarte, Seminarsekretariat Ulrike 
Schuhnagl, Leutfresserweg 81-83, 97082 Würzburg 
 
 
--------------------------------------------------------------------------- 
O am Seminar W 4204 „ehrenamtl. Flüchtlingsarbeit“ am 


22.10.16 nehme ich teil 
O meine Adresse darf an andere Teilnehmende zwecks Bil-


dung von Fahrgemeinschaften weitergeleitet werden (Wei-
tergabe auf Anfrage) 


O ich möchte vegetarisches Essen 
O ich wähle AG 1 
O ich wähle AG 2 
 
 
_____________________________________________________ 
(Name, Vorname) 
_____________________________________________________ 
 
_____________________________________________________ 
(Straße und Hausnummer) 
_____________________________________________________ 
(PLZ, Ort)                                                                  (Bundesland) 
_____________________________________________________ 


(E-Mail) 
_____________________________________________________ 
(Telefon, tagsüber) 
_____________________________________________________ 
(Beruf)                                                                     (Geb.-Datum) 
 
Ich erkläre mich mit der Speicherung der Daten einverstanden 
sowie auch per E-Mail Informationen und Einladungen zu erhalten 
- Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen - 
Ich habe die Hinweise zum Datenschutz zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 


(Datum, Unterschrift) 


Anmeldehinweise und Teilnahmebedingungen 
 


Verbindliche Anmeldung: 
Bitte melden Sie sich mit dem links angefügten Anmelde-
abschnitt an und überweisen Sie die Teilnahmepauschale bis 
spätestens 3 Wochen vor Veranstaltungsbeginn auf unser 
Konto bei der Sparkasse Mainfranken Würzburg IBAN 
DE85 7905 0000 0000 0611 76, BIC BYLADEM1SWU mit 
Nennung Ihres Namens und der Veranstaltungsnummer 


W 4204 auf dem Überweisungsbeleg. Ihre Anwesenheit ist 
während der gesamten Veranstaltungszeit Teilnahmevoraus-
setzung. 
Teilnahmepauschale: 


Die Teilnahmepauschale beträgt € 30,00. Studierende und 
Schüler erhalten eine Ermäßigung von 50% auf diesen Betrag 
bei Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung (mit der An-
meldung zusenden). Die TN-Pauschale ist unabhängig von der 
in Anspruch genommenen Leistung. 
Stornierung: 
Ihre Stornierung muss schriftlich per Brief, Fax (0931 / 80464-


44) oder E-Mail (ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de) erfol-
gen. Erfolgt Ihre Absage bis zu zwei Wochen vor Veranstal-
tungsbeginn, entstehen Ihnen keine Kosten. Geht Ihre Absage 
später als zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn ein, berech-
nen wir eine Stornogebühr von 50% der Teilnahmepauschale. 
Um eine Stornogebühr zu vermeiden, besteht die Möglichkeit, 
eine/n geeignete/n Ersatzteilnehmer/in zu benennen. Bei 
Fernbleiben ohne vorherige Abmeldung bzw. Abmeldung erst 
am Anreisetag wird die volle Teilnahmepauschale in Rechnung 
gestellt.  
Ausfall des Seminars: 
Bei zu geringer Teilnahmezahl oder in Fällen höherer Gewalt 
behalten wir uns die Absage des Seminars vor. Wir werden Sie 
zum frühestmöglichen Zeitpunkt informieren und die Teilnah-
mepauschale zurückerstatten. 
Anreisehinweise: 


erhalten Sie im Internet unter www.frankenwarte.de oder 
senden wir Ihnen auf Wunsch gerne zu. 


 
Alle unsere Angebote finden Sie auch auf unserer Homepage 
unter www.frankenwarte.de 
 
Hinweise zum Datenschutz: 


Die Akademie Frankenwarte speichert die Daten der Teilnehmenden 
(Interessensgebiete, besuchte Veranstaltungen). Diese Daten werden 


ausschließlich zum Zweck der Durchführung und Evaluation der Veran-
staltungen für unsere Zuwendungsgeber sowie zur Information über 
Angebote der Akademie Frankenwarte und der Friedrich-Ebert-Stiftung, 
mit der die Gesellschaft für Politische Bildung e.V. eng kooperiert, ver-
wendet. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. Die Einhaltung der ge-
setzlichen Datenschutzbestimmungen wird zugesichert. 


 


 


 


 
 


 


 


Die Gesellschaft für Politische Bildung e.V. lädt 


am Samstag, dem 22. Oktober 2016 
in die Akademie Frankenwarte Würzburg zum 


Seminar ein:      W 4204 
 


Fit für’s Ehrenamt! 


Rechtliches und Interkulturelles  


für die Arbeit mit Geflüchteten  
Tagesseminar für ehrenamtlich/  
bürgerschaftlich in der Flüchtlingsarbeit  
Engagierte 
 


Viele Bürgerinnen und Bürger engagieren sich in 
vielfältiger Weise in der Flüchtlingsarbeit.  
Dabei tauchen die unterschiedlichsten Frage-
stellungen auf, z.B. zu Asyl-/Sozialrecht, zu  
kulturellen Unterschiedlichkeiten und auch im  
zwischenmenschlichen Umgang.  
Das Tagesseminar möchte an Ihren Fragen und 
erlebten Situationen ansetzen und Unterstüt-
zung bieten. 
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Seminarteam: Stephanie Böhm, Referentin, Aka-
demie Frankenwarte Würzburg 


 Bettina Gütschow, 
Dipl.-Soz.päd. (FH),  Ev. Theologin, 
München 


 Michael Koch, Rechtsanwalt 
Würzburg 


  
Viele Bürgerinnen und Bürger engagieren sich in vielfäl-
tiger Weise in der Flüchtlingsarbeit. Dabei tauchen die 
unterschiedlichsten Fragestellungen auf, z.B. zu Asyl-
/Sozialrecht, zu kulturellen Unterschiedlichkeiten und 
auch im zwischenmenschlichen Umgang.  
Das Tagesseminar möchte an Ihren Fragen und erleb-
ten Situationen ansetzen und Unterstützung bieten. 
 


 Samstag, 22.10.2016 
  
bis 09.30 h Anreise, Begrüßungskaffee  
  
09.30 – 10.00 h Begrüßung, Organisatorisches, 


Einführung, Vorstellung 


Stephanie Böhm 
 


10.00 – 13.00 h AG 1: Asylverfahren und Asylgründe 
Input und Diskussion 
Besprechung von eingebrachten 
Fallbeispielen der Teilnehmenden 


Michael Koch 
 
AG 2: Sozialrecht für Flüchtlinge 
Input und Diskussion  
Besprechung von eingebrachten 
Fallbeispielen der Teilnehmenden 


Bettina Gütschow 
 


13.00 h Mittagessen 


14.00 – 16.30 h „Alle anders alle gleich?“  
Die Bedeutung von „Kultur“ in der 
ehrenamtlichen Arbeit 
Inputs und Trainingseinheiten 


 Bettina Gütschow 


16.30 – 17.00 h Was nehme ich mit? 
Abschließende Gesprächsrunde  


 Seminarauswertung und -ende 


 Stephanie Böhm 


(Änderungen vorbehalten) 


Sie sind herzlich zum Tagesseminar eingeladen! 
 
Zielgruppe dieses Seminars: 
ehrenamtlich bzw. bürgerschaftlich in der Flüchtlingsar-
beit Engagierte. 
 


Bitte teilen Sie uns bei Ihrer Anmeldung mit, an wel-


cher AG Sie vormittags teilnehmen möchten: „Asyl-


verfahren und Asylgründe“ (AG 1) oder „Sozialrecht 


für Flüchtlinge“ (AG 2). 


Wenn Sie bereits konkrete Fragen haben, so schrei-


ben Sie uns diese bitte vorab.  


(stephanie.boehm@frankenwarte.de)  


 
 
 
 
Lernziele: 
Informationen über das Asylverfahren und Asylgründe 
bzw. über Sozialrecht für Flüchtlinge; 
Reflexion des eigenen Verständnisses von „Kultur“, um 
mehr Sicherheit für die transkulturelle Arbeit zu erlan-
gen. 
Mehr Handlungsfähigkeit für die Unterstützung von Ge-
flüchteten entwickeln. 


 
Zugänglichkeit: 
Das Seminar ist von der Akademie Frankenwarte allge-
mein für interessierte Bürgerinnen und Bürger offen, 
zusätzlich angeschrieben werden Personen in der Inte-
ressendatei der Akademie Frankenwarte. Darüber hin-
aus wird das Seminar öffentlich im Internet 
www.frankenwarte.de/unser-bildungsangebot/aktuell.html 


ausgeschrieben. 
 


 
Akademie Frankenwarte 


Leutfresserweg 81 – 83, 97082 Würzburg 
Telefon: 0931 / 80464-0 (Zentrale) 


Sekretariat: 0931 / 80464-333, 
e-mail: ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de 


 
 


 


Wir laden Sie ein:  
 
Modernes Tagen mit historischem Flair. 
Die Akademie Frankenwarte ist seit über 50 Jahren ein 
politischer Lern- und Begegnungsort für Bildungsarbeit 
im Sinne der Sozialen Demokratie.  
Soziales Europa und gerechte Weltordnung, gute und 
nachhaltige Gesellschaft, Gesundheit und würdevolles 
Leben, Engagement in Politik und  Zivilgesellschaft, 
Zeitgeschichte, Erinnerungsarbeit und Demokratie: für 
diese Schwerpunkte des Bildungsprogramms steht die 
Gesellschaft für Politische Bildung e.V. als Träger der 
Akademie Frankenwarte. 
Wenn Sie Politik konkret mitgestalten, sich einmischen 
und für Ihr Ehrenamt qualifizieren wollen, Kreativität für 
Veränderung nutzen möchten, dann sind unsere Semi-
nare, Tagungen und Gesprächsforen das richtige Ange-
bot für Sie. 
Alle unsere Angebote finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter www.frankenwarte.de 
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mailto:ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de



goldmann
Dateianlage
Seminar_Fit fürs Ehrenamt.pdf



- 3 - 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Tobias Goldmann    Sandra Hahn 
 

 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V.  
Randersackerer Straße 25  
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Tel. 0931 38659-118    0931 38659 - 11 
Mobil 0172 7926928    01552 4306779 
Fax 0931 38659-199    0931 38659-199 
t.goldmann@caritas-wuerzburg.org  s.hahn@caritas-wuerzburg.org  
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